
Intelligenz - Vlatt zur Naibacher Leitung
^ss^- 1 1 9 .

Dienssag ven 4. Getober I83 l .

Aemtliche ^erlautbarunZen.
Z. ,373- (2)

L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Von dem k. k. Vcrzchrungssteuer-In«

spectoratc zu Adelsberg wird hiermit zur all:
gemeinen Kenntniß gebracht, daß das Einhe-
bungsrecht der allgemeinen Verzehmngssteuer
nach den dießfalls bestehenden Vorschriften in
dem ganzen politischen Bezirke Adelsberg, von
dem Wein - und Mostschanke um den Aus.
nifsprcis von den Gewerben mit 6 iy5 fi.,
und von dcm Buscdemckanke mtt 16 fi., u-
sammcr. mit 6209 fi. für em Jahr, d. ' i . vom
). No'.u'mber i 6 3 i , bis dahm 1LZ2, in
Pacht übcrlass '̂N/ und die dießfaMgc zweite
Pachtvcrst^'tgcrung den 6. October l. I . , Früh
9 Uhr m dcr Amtskanzlei der lobl. Bezirks-
Odrigkcit Adclsbcrg abgehalten werden wird;
wozu dle Pachllustlgen mit dem Ve,satze ein-
geladen wcrdcn, daß die dleßfalliaen Licita-
nolisbcdnign'ssc b.l allen hicrlandigen Ver^
zchrungvsseucr - Insvcctoraten und Eom„nss>
rnuen elngeschcn werden können. — Adels-
berg am 27. September i 3 3 i .

3 ' ^ 6 7 . (2) Nv. 9655)285cj.
L i c t t a l i o p . s ^ K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. stcyermälklschen vereinten

Cameral. Gefallen - Verwaltung wird hlkmlt
bekannt gemacht, baß wegen Verfrachtung
des Taback-Materials und anderer Gifalls,
Art.kel aus der k f. Taback-Fabrik in Für-
stenfeld nach Gratz u.t> La.bach, und zurück
fur das Gonnen,ahr , 832 , am ,y October
^ ^ / " " l« Uhr Vorm.ttags, w dem Ea-
! ^ n ' S ? c k " N ! " ' ^ ^ ^ " " 'u Grätz, im zwei-
una^m L . ^ ^ ^ ' " " '^mliche Ausb.e-

" " Vorbehaltung
w.rd ^1 D i ^ " ' ^ ' ^ " ^ abgehalten werden
w u n a ^ e s ^ ' " ^ " ' ""lcke dieses Transpor-

^ , ' - , ' ^ v- versicherten hvpothekariVen
V^schlnbungcn, welche von Seite des k. k.
Zlkcalamtes als annehmbar erkannt worden

sind, zu erlegen, und sick über die Fähigkeit
auszuweisen, d,e nfordtrliche Caution von
5oQ0 si. C. M . zu leisten. — D n Coniracts-
bedlngnisse können h»er, und bei der k. f.
Camera!-Gcfallcn-Vnwaltung in Wien, lai«
bach und Linz, wie auch bei der?. k. Tabacke
fabrik-Verwaltung in Fürfler.flld eingesehen
werden. — Gratz am 16. Sepnwber »83,.

Z. 1I48. ( I ) Nr . zZo35j2/i0b. K.
S t r a f « E r k e n n t n i ß .

Don der k. s. illyrlschen vne>nten käme-
ral« Gefallen-Verwaltung wird n»der Johann
Tschelen, Vauern-Sohn aus Planina, im
Vezirke Haaeberg, welcher in der Nacht vom
14. auf den i 5 . Jänner l. I . , nachtt Pa-
drttsch, in dtr^Einschwarzuna von 19 Pfund
Kaffeh, und 28 Pfund Raffinat-Zucker, be,
treten wurde, m Gemaßhcu d?r tz. §. , 2 , 6 6 ,
95 und l02 der allgemeinen FoLordnung vom
3. Jänner ,766, dann der küstenlandlschen
GubernialEurrende vom 20 Novcmber 1820,
Nr . 2 l 368 , nicht nur auf d,n Ncrluss der
genannten Waaren, sondern auch auf den
Verlust des beretts bei dem k. t . Granzzall-
amteBasovizza baar erlegten doppelten Gchäz-
zungswerthes von Geckzehn Oulden Zwanzig
Kreujer erkannt. — Da jcdoch der "Aufent-
haltsort des Johann Tschllen nzcht ausfindig
ssemacht werden konnte, f I wird dieses Er-
kenntnlß mit dem Bktfaße bckannt gemacht,
daß, wenn derselbe bmnen dre» Monaten vom
Tage der dritten Einschaltung in dle öffentli-
chen Blatter, weder den Gnaden-, noch den
Nechtbweg gegen dieses Erkenntniß betreten
sollte, dasselbe zur Rechtskraft erwachsen, und
nach den bestehenden Vorschliflcn verfahren
werden würde. Laibach am 10. Septemb. i 6 3 i ^

Z. ,2^7. (3) N r . 1275312897-D'H
E r l e d i g t e D i e nfi es stelle n.

Auf den vereinten Staatsherrschaftcn i!and^
straß und Pleterjach, im Ncustadtler Kreise
in Kra in , wird eine Fö rst e rs si e l l c , mir
dem jährlichen Ge i l te von Dreihundert Gul-
den, der freien Wohnung, einem Holzbepu--
tatc von acht Wuncr Klaftern harten Schn--
ter, und einigen Natural - Passnungen zum
Unterhalte eines Dicrslpferdes, dann jene ei-
t ics promsonschen W a l d ü b e r g e H e r s , » n
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tZlMtn jährlichen Lohne,vonSinhund,ert funfzlg
Gulden, freier Wohnung und einem Holzdc-
putate von sechs Klaftern harren Scheiter, end-
lich eine
Lohne vun Einhundert fünf und zwanzig Gul-
den, freyer Wohnung und einem HolzdeM-
Late von,vier Klaftern harter Scheiter,, pro-
visorisch zu besetzen seyn, wo^u der Concurs
bls Ende October l. I . eröffnet wlrd.

Diejenigen Indimduen, welche -einender
obigen Dicnstesplatze zu erhalten wünschen,
und sich Hinsichtlich der Fö rste rs^st e l le übĉ r
gründliche Kenntnisse auS allen Hheilm -der
Forstwissenschaft, vollkommene Kenntniß der
train erisch e n Sprache, im Alter von höchstens
35 Jahren, und eme feste, gesunde köruerw
che Beschaffenheit; hinsichtlich d e r W a l d ü b e r -
gehers - und W a l d h ü t h ecs-Bedienssungen
aber, über Hie Fertigkeit im êsen und Schrei-
ben , in deutscher Sprache^, dann über die
Kenntniß der kraiaerischen Sprache und einen
vabusten Körperbau auszuweisen,vermögen, ha-
ben ihre Gesuche innerhalb obiger Concursfnst/
unter.gleichzeitigen Nachweisung,ihrer bisheri-
gen Dienste, elnes mackellosen Lebenswandels,
und mit de-r Angabe, ob sie mit einem und
welchem Indwiduum des staatsherrschaftlichen
Vcrwalcungsamtes zu Landssraß in nnem.,
vom Gesetze als Anstellmigshinderniß bezeichnê
ten Grade verwandt oder verschwägert seycn,
durch .ihre vorgesetzten Behörden oder Aemter
der k. k„ Cameral - Gefäßen - Verwaltung in
^aibach zu überreichen.

Von der k. k. vereinten il lyr. Camcral-,
Gefal lm-Verwaltung, .̂ aibach am ,iö. Sep-
tember r83 i .

vermischte ^erlautbarnnZen.
Z . IZ66. (2) I^ slr. 2655.

E d i c t .
Pom Bezirks-Gerichte der k. k.-Htaats-

herrschaft Lack wud hiemn «llgcmcm kuno
gemach:: Man habe über Ansuchen des Mar-
Lln Gtarmann von ZMchen, und d>e h'.cr-
Über gepflogene 'Untersuchung dle un:erm 20.
März 1L29 gegen dcnselben verhängte Prool.
galltäcs-Erklärung aufzuhcdin dcfunden,

kack den 23. September i 6 Z l . ^
^ i 5 6 ä . (2) Nr. it)<>l.

C o n c u r s
zur Pefeyung der Spitalsaciienstclie bei dem Gla«
variscken Civil» Sp i l le zu. Eoinmenda S l , Pllcr
im-Sözirte Müntendorf, mit rcclcher ein sircc
Geb^lt von i5a st. E. M. und t,er Genuß cmcr
freyen Wohnung im Hpiwls ' Gebäude ,velbunden

ist, wird hiemit dcr Concurs/lusgesckrieben. Die»
jenigen, roelche nun diese Wundarztensselle zu ev«
halten wünschen und sich dazu geeignet glauben,
haben von heute an im Verlaufe von seHs W o .
Hen bei dieier Nezir tz^Obl i^se«, belegt mit 5cw
Taufscheine, mit den legalen Documentcn üdcc
ihre Studien oder bisher geleisteten Dienste, dann
Ader il>re Mora l i t ä i , ihce Gesuche so germh ein-
zuceichen, alö au^ spätere Gesuche Feine Rücklicht
genommen werdön wird. Auch ist die Ausivei-sllnq
der vossr^mmenen Kenntniß der trainerilchen Spia«
che erforderlich.

Bcz i l t s .ObWte i t Wüntendoif am 2a. L,eO>
tember ^6Z».

^ . ,26 I . (2) 26 W . ,looZ.
E d « c t.

Das Bezirts-Gericht Schneedsrg mach.t f und :
Es sey M oer GFecu-tionKfache des Andrä Mi>
cbeuzhizh von Uscheug, rrioer Ahomas Aubey ^von
dasrldst, in dae exekutive Feildittunst der, üem
Zeptern gehörigen . gerichtlich auf 425 üi. geschah«
ten Mahl« und Säge 'Müh ie . und des oabei be.
sinMchen Wohnhauses. we»,cn dem Erstern ichul-
dig!'« Ĥ c» ft. .^. 5.,o., gewMiqet, upd zu diesem
Ende dFoi Velfteiaeeungstell^ine, unü zwar: oer
erste auf den 2.4. October, der zweite auf den Z.'z.
November und der dritte auf oen 25. December
d. I . , .jedesmal zu den gewöhnlichen vor - . ne,o
thigön-faliZ auch nachWlttägi^cn Amtsstuni)en ^n
Lp« s) ocr Realitäi ^u Ufbeu^ mit dern Beisahe
angeordnet worden / daß dieselbe nur bet der drlt»
ten ZöUbierunq unicr bcin Zchäyun^sl-r^rthe hjnt'
angegeben werden irüroe. Dle c,eßfäsllgcn Li/N.)^
tio^soe^in^nisse .können täglich zu oen qewohnü/
Hen Amtsstunden ip dieser Genchlskanzlei einge^
ft hen »I» er den.

Bezilksgerickst Zchneederg am iZ. )u l i .k3^>.

3 . l 56 l . (2)
G o n . ^ o c o t i c n s . E d i c t .

ANe Jene', welche a.uf oen Bcrlaß tkk 2,rn
To, Seplemdcc >v. I - - ^ n U ^ t ^ u verstorbenen
Joseph Mufchan-oon Rel.fchitsch, aî ö was i'mmel
ß̂ur e^nem Rechcsgrunde einen Anspruch zu haben
vermeinen, haben zur Anmeldung desselben den
27- October d. I . , Vormittags um <) Uhr. bei
Vermeidung der Folgen ceZ §. L,^ deS b. G. B.
vor dlelsrn BezilfsgeriHtc »u erscheinen.

Bezirtsgelicht Ve^des am ü. September H t^ i .

Z. !362. (2) N l , ^6^,
E d i c t .

Von dem BeMtsgerichle dcr Camcralberl.
schaft Veldes wird hiermit detannt gema l t ! E5
sey über Ansuchen des Jacob Soc ,a , »n die Recs'
sumirung der , mit d,ehgellck.'tlichcm Bcschei-e
rom 5. November ,827, Nr . 9H7 dcwllllgten,
aber in Folge Vergleiches, <1<̂ o. 2I Jänner ^ 2 6 ,
3Ir. 22 , fystlrtcn erecutiven FeNdntung de^ cem
Valeniin Hodia gehörigen, zu Kopnunt t . ^ d
Haus «Nr. 2 vorkommenden, der Eamcrauerc'
schüft, 5ud Urb. Nr- »207 dienstbaren, glnäN'ch
.auf 5p^ si. 26 tr. M . M ' geschährcn i)5 Kauf-
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HMshube sammt Wohn- und Wirthschaftögebäu.
den, gewilliget worden.

su diesem Ende werden nun drei Heillne«
tungstagsahungen, und .^lM-r: die erste auf den
24. October, die zrreite auf dcn 2/». November
und die tritte auf den 2^. December «85», jet-cr«
Heil ron 9 bis »2.Uhr Borm^tags, in I^n-o der
Realttät zu Kopnunit mit dem Beisätze angegro«
net, daH, rvtnn besage Hübe weder bei der er«
Ben noch zweiten Mldinungktags^ung um den
SchätzunBiverth oder darüber an Mann gebracht
^«O«n tonnt«. solche bei d r̂ dritten auch unter
ider.Schätzung verlauft rrerden würde.

Wozu die -Kauflustigen m»t dem Anhange
zu erscheinen eingeladen werocn, daß d?ie ^eßfal.
.iigen Licitationsdetun^n'sse wgllch hieta<m.ts ein«
.gesehen werden <ünncn.

Bezirks'Gericht Hßldes a.m Hg. Eeptembel

^ - .507?. (2) " ' Nr- >2256.
E d i c t

Hdec den exec>tiven versauf seö Johann Ior>
-m,.n^ischen, volhin Kuljaro'schen <^asthauscö in

,d.r ,̂ ,reisssc;dt Neu!t,,d^.
Von dcm,Bez,irtsgecichle N^ertshof zu Neu.

H a N ! , als Personalinfianz, »vird hiemtt bel'annt
gemacht: E'g bade über 7lnsuchcn der Helena Ach-
lin v-n St . Marain, >unter Verlretun« des V,^rn
.Dr. B^umgarten, in,den executiuen Verlauf des
Ken Eheleucen Johann und Johanna Nep. Ior-
'"ann gchörigcn, zur löbl. S ^ l s . ü l t N-ustadll.
^ l ^ Rec^. Nr. 3 .̂ un:cnbänigcn s^cnannten Uut.
laro schen Rasthofes, beliehend »m Old^efckosse .us
Hmem <de,ntellcr, d^". .^'mmeln, e«ner Küche
.und einem darneben angebrachten Dlcnsn oten>
Kammer, dann einem Pferdefuß ^uf 24 Pferde,
fernttß einem Säure^cllcl. und oder dcmsölde^eme
Memiset^mmcr, dann im elften Hlockweise aus
«incm LLräumi^en Tanzsaale, emcm Billardzim-
m e r ,einem,kleinen Vorzimmer, c!us zwei.ssou«
lestiriimmern, mu der Aussicht auf dcn Plah,
aus einem Kleinen Domestiken,-Zimmer, nebsi
k'nem Küchengartenv bann ferners der eben dahin
UlUerchänigeuGrmMücke, uls -. des Gartens sammt
harpfe an der Lotschna Strasse, oes Ackers, genannt
ducdHd^ru oder 6av«.,-l,, ^«d endlich der heuschu»
Pfe zwischen der Gommerzial - und Lotschna Straf,
se, mit diebgerMtlichcm Bescheide vom ^ . Sep.

gewiMget, und hiezu
der ^ D ^ ^ . ' T a g u n g auf den 7̂  Norem«
w a i v o n ^ i z " ^ n ^ ' / 7' I 'nner .8Z2, jedes-

"br Bormitcaqs mit dem An.

w i t d ^ Ä r ^ ? ^ ^ ^ ' ^ " und Kauflustigen
3 t . t i ^ ^ ^ ^ «kU'geladen werben, baß sie iie
, ' . b ^ ^ „ ^ ' ^ " " b'n Werchanfchla^ « ^
l « n n m " " ^ ' " ^ n Stunden allo^er nn.

^Bez'rtsgericht RupcrtZhof zu Neustadt! am

Z. »37L. (2) . N r . 2I00.

Wom Bezirts«Gerichte Rupertshof zu Neu»
ssadtl rvird allgemein bekannt gemaHt: Gs sey
in die Reassumirung der mit blehfterichtlichem
Odicte, ^ Iu . , . Juni l. I , Zahl ,42» , bereits
ausaeschnebenen. aber sysiirten Fettb.etung der,
dem ssranz Bosctitsch aus Obernuhdorf elgenthüm'
N n / z u r ? ö d l . herrschol. Wörd l , .ub urb,. Nr .
.63 untenhäninen, mit Pfandrecht beleben, und
^richt^,cb out,36c. ft,. 20 kr. ,m Werthe erhöbe.
nen ganzen Kauf.eä)»sbude m't A n . und ^«gc.
bör z. ObelnuHoori, über AnsuHen deö Yerrn
Garl M . ^ l n , , Handelsmann zu N M a M , alg
Zolepb Madcrlsä'scdicder Och.onar, 6e p r . ^ n t .
3 7 b M . , .^abl 23oo, gew'Mget, und zur Äiot.
nähme d»e Verste«aelung^c>gladunaen auf den 29.
October, iq. November und ,9. December l ^ . ,
von Q big .̂2 M c VolMitta^ö in ^oco der Rea<
licät mit dem Anhange bestimmt worden, daß
im Falle benannte Realität wed« bn der^elften
noch zweiten Tagfa^una um over über.den Hchaz.
zungs^erth np_t vcräuhllt weiocn tonnte, dle-
selds bei dcr t-ritten auch unter demselben hlntan«
gegeben >verden würde. Wovon die Kauflustigen
und Saygläubiger, Schere nnt dem Beisahe in
Kcnnwlh gc f̂tht rrcrden, dah der Werthanschlass
und die Licitationsbedingnifse hiecamtö wählend
den Amlsftundcn täglich eingesehen werden tonnen.

Bezirlö'Gericht Rupertshof zu Neustadll am
Ä0. September 1^3,.

Z° H35l). (5) l l i r . 7g2nzi3^6. D . ^
V e r l a u t b a r u n g . H

Am 20. Octvber i Ü Z i , Vormit tags UtNW
y Uhr , werden die zur Gtaatsherrschaft M i « ^
chMätten gehörigen Yoch» und Reis-Jagd-
barkeiten auf sechs Jahre,, vom L. November
l. I . an , m d^r Amlsfanzley ditser Staats-
herrschaft im Verstei^rungswege verpachtet
werden; mvzu Packtluülge emgeladcn werden.

Verwaltungsamt der Gtaatsherrschaft
Mlchelstätten,am 22- September , 6 5 i .

Z. ,356. (5) Nr. »L6,.
E d i c t .

Von dem Bezirts.-Gerichte Rupertsbof zu
Neustadt! wnt' allgemein b.ctannt gemacht: (3b
sev über Emfchreiten tes Herrn Jakob Dreschern,
Verwalter des Gutes Wi inho l , als Machthaber^
des Herrn Johann Eisner, .ä« pra^, 20. ^ u l l H
,iL3z, Nr. Ääz ^gegen Ioh.nn Unneg aus^loß.
zcrouz. weqen aus dem n'.rtbschaftvamtllchen'^er.
N e vom .6. IuIiA627, schuld.aen,Lo ss. M - M .
?_1 . . , in die .xecu^ve Fnlb.ttung der, dem
Gegner eigentbümlicken. auf 9 ^ st. 20 tr. be«
weltdeten Rcalttäten, als: d<l zu Grohzcrouz «e-
leacnen i ij2 hübe, Urb. Nr, 2i)3, 246, und
d/l zu Tfchccmofchnih am Bache Schwerenbach
stehenden Sage - ,und 3)ic>HIm^dle, gewiNiget,
und zur Vornahme die geschlichen Verstelgcrungs»
Togs^yungcn, auf den 22, October, 2». Novem«
ioer uno 21. December d. I . , jedesmal Vormit .

. tags vo„ 9 bis »2 Uhr in I^co der ReaNtät mit
dem Anr/ange angeordnet rrsiden, taß, faNs die'
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le Realitäten weder bei der ersten noch zweiten
Tagsayung um oder über den berührten Werth
an Mann gebracht werden tonnten, solche bei der
dritten auch unter demselben hinlanKegeben wer«
den würben.

Wovon die Kaussufiiqen und die Sahgläu'
biger. Erstere mit dem Beisätze verständiget, daß
der Werthanschlag so wie die Licitationsbedmg-
nisse Hieramts täglich eingesehen werden sönnen.

Bezirss-Gericht Rupertshof zu Neustadtl am
25. J u l i , 9 3 ' . ^

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte der s. k. Staalsherr«

schaft Lack, wird dem Georg Anton Radovitsch
und dessen unbekannten Orden hlemit tund ge«
macht: Gs haben wider ihn, Franz Kcenner, Märe
t in Wemig /N las Grochar, Valentin und Thomas
Hafner, die Klage auf Verjährt« und Erloschen»
erklärung der auf dem, dem Gute Altenlack, sub
Urb. Nr. 3 , Haus« .»zahl ' 3 liegenden hude , zu
Gunsten des Johann Srler haftenden Eckulbsckeins,
6llo. Lt i l l lad. »3. Septeinber »7?a mit ö5o st.
L. W . ; dann die Session, slclo. et i u ^ d . »o. Oc-
tober 1777, womit dieFordtlUngaus obigemEchulo»
brilfe dem Georg Anton Äadooitscd zedirt wurde,
eigentlich die Foroerung aus diesen beiden Ursun-
den, mi t L5o fi. L. W . angebracht, und um lich«
terliche Hülfe gebeten.

Dieß BezirkSaericht, welchem der Aufenthalt
des Georg Aüton Radovitsch und dessen Grben uu«
besannt ist, und da sie vieNeichr aus den k. f.
Gcblanden abwesend seyn dürften, hat auf ihre
Gefahr und Kosten den Herrn Franz Zurch^lea, m
Lack zu ihren Curator aufgestellt, mi l welchem
diese Rechtssache der Ordnung nach ausgeführt und
entschieden werden wird.

Dessen Georg Anton Ravovitfch undstineTr«
den mit dem Bcisaye verständiget werden, daß sie
2?IenfaNs zu rechter Feit selbst ersckeinen, oder ihre
Bebelfe dem aufgesteNten Curator an Handen zu
geden. oder sich selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
überhaupt alle in diesem Gegenstände elforderli.
chen Schritte einzuleiten rrissen mögen, als im
widrigen Falle sie sick die aus »hrer Versäummh
entspringenden nachtheiligen Folgen selbst zuzuschrei»
den haben werden.

Bezirks ' Gericht Ttaatshenschaft Lack am 6.
August i ä 3 l .
F. ,355. (5) Nr . 2022.

E d i c t .
Bom Bezirts" Gerichte Rupertshof zu Neu«

fiadtl wird zu Jedermanns Wissenschaft tund ge.
macbt: Ss sey üder OinZchreiten des Joseph Mi«
feilsch aus Unrcrstrafcha, 6c p r a ^ . ,3 . ^lugug
iü3 , , F^hl 2021, gegen Barthelmä Kresse von
ebendort, in die neuerliche Feilbietunq der, dem
Gegner eigenthümlichen, zu Untelstcascha gelege-
nen, zum löbl. Gute Luegg, 5lid Rect. N r . '42
et lHH unterchäniacn behausten 3j6 Hübe, uno
»er ebcndabln ins Airgrecht dienenden Weingar,
ten in Neudcrg, Nr . 320 et 5ao, wegen aus
dem Unheils vom 26. December 1629 schuldigen
»04 st, 5 i r . , 4 Ho Verzugszinsen und E^ecu-

tionstossen, und inGcmäßheit des bohen Appessa»
tlonS«Gntschiedes vom 27. Ju l i i 3 3 , , Z. 972.^,
gewiNiget, und zur Vornahme die aekhlichen
BerstelgerungStermine auf den 24. October 23.
November und 23. December »63. , jedesmal
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in Loca der Rea.
lltat mlt dem Anhange bestimmt worden, daß
sofern benannte Realität weder bci dem ersten
noch zwetten Ternnne um odcr über den getickt,
llch erhobenen Scdä5ungSw«?tb pr. yn ss. M . M .
nlcht veräußert werden könnte, solchc'bei dem dr i l .
ten auch unter demselben hintangegeben werden
lvülde.

Wsvon Kauftustige mir dem Beisätze in Kennt,
nih gefeyt werden, daß der Werthanschlag und die
LicitatiÄnshedingnisse hieramts täglich eingesehen
werden können.

Be,irtö'Gericht Rupertshof zu Neustadt! am
»3. August , 8 3 i .

Z. l3?9. (2)

A n z e i g e .
Der Gefertigte gibt sich die Eh-

re hiemit anzuzeigen, daß er den
vielen an ihn ergangenen Anfra-
gen entsprechend, sogenannte Noth-
Apotheken, welche die zweckmäßig-
sten, und nach den bisher gemachten
Erfahrungen für den ersten Zeitraum
bewährtesten Heilmittel gegen die
Cholera enthalten, eingerichtet habe.
Er biethet denmack solche mit einer
detaillirten Gebrauchs - Anweisung
allen Jenen zum Verkaufe an , die
entweder von ärztlicher Hül fe , oder
von irgend einer Apotheke zu ent-
fernt sind, und doch für den ersten-
Anfal l , wo noch vor dem Erscheinen
des Arztes jede augenblickliche Hülfe
höchst erwünscht ist, mit den bisher
am meisten empfohlenen Heilmitteln
versehen zu seyn wünschen. — Der
Preis einer Noth-Apotheke tst 3 si.
20 kr.

Franz v. Gromadzki,
Apotheker in Laibach.

Z. »34». (3)
Auf dem Platze N r . 262 , im lnclteri

Glocke, wirb Kost auf Vwtag sehr billl^ ge-
geben. Auch werden Kustmadchen aufgenüm«
men. Das Nähere erfährt man cbe^daselbst.


